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Kontrollmittel

Ugra/FOGRA-PostScript-Kontrollstreifen

Anwendung:
Kontrolle von Computer-
Publishing-Belichtungs- und
Drucksystemen

Beschreibung:
Der Ugra/FOGRA-PostScript-
Kontrollstreifen ermittelt
herstellerunabhängig die
wichtigsten Wiedergabe-
eigenschaften von PostScript-
fähigen Ausgabegeräten. Ein
Testbild, bestehend aus
sieben Funktionsgruppen,
kann unabhängig von der
Aufzeichnungsfeinheit auf
PostScript-fähigen Druckern
oder Belichtern ausgegeben
werden. Der Kontrollstreifen
liegt ausschließlich in digi-
taler Form vor und ist in
PostScript programmiert.
Die Version „PS“ wird direkt
an den RIP oder Controller
des PostScript-fähigen
Druckers oder Belichters
gesendet.
Die Version „EPS“
(Encapsulated PostScript)
eignet sich zum Import in ein
Seitengestaltungsprogramm,
z. B. PageMaker, QuarkXPress
oder FreeHand.
Beide Versionen werden
zusammen geliefert.
Die Version „PDF” wird
immer dann eingesetzt, wenn
ein PDF-Workflow für die
Ausgabe von Daten genutzt
wird.
Die PS- und EPS-Datei des
PostScript-Kontrollmittels

verliert bei der Umwandlung in das PDF-
Dateiformat alle interaktiven Programm-
routinen, durch welche eine Abfrage von
Systemparametern (z. B. Auflösung) zum
Zeitpunkt der tatsächlichen Dokument-
ausgabe ermöglicht wurden. Die in
PostScript-Dateien enthaltenen System-
abfragen werden bei der Wandlung in PDF
mit den aktuellen Einstellungen des Acrobat
Distiller ersetzt (z. B. Bildschirmauflösung
von 150 dpi) und zum Zeitpunkt der
Ausgabe dann auch verwendet. Für die
Qualitätssicherung wie für die Dokumen-
tation des Arbeitsablaufes eines Dokumentes
ist es jedoch erforderlich, dass die Auflö-
sungseinstellung des Ausgabegerätes und
die tatsächlichen Auflösungseigenschaften
(wie bisher bekannt von der PS- wie EPS-
Datei) dokumentiert werden. Beim neuen
PDF-Kontrollmittel bleiben jedoch die
interaktiven Funktionen voll erhalten.

Bestellangaben:
Ugra/FOGRA-PostScript-Kontrollstreifen
EPS/PS-Version, PDF-Version, EPS/PS/PDF-
Version
Bitte Benutzername zur Personalisierung
und Betriebssystem
(Macintosh oder MS-DOS) angeben.

Preis: Auf Anfrage
(FOGRA-Mitglieder erhalten 25 % Rabatt)

Interessenten wenden sich bitte an:
FOGRA
Forschungsgesellschaft Druck e.V.
Streitfeldstraße 19, 81673 München
Tel.: 0 89 / 43 18 24 12
Fax: 0 89 / 43 18 21 00
E-Mail: hergl@fogra.org
Internet: www.fogra.org


